
 

 

 

Liebe Familien, Glaubende, LeserInnen, …  

schön, dass Sie die Kar- und Ostertage feiern wollen, auch wenn es 
uns als Pfarrgemeinde in diesem Jahr nicht so möglich ist, wie wir 
es gewohnt sind. Auch wenn wir in unseren Kirchen keine 
Gottesdienste feiern können, wird es Ostern werden!  

Wir laden Sie zuhause, als Familie oder als Wohngemeinschaft die 
Kar– und Ostertage zu feiern. 

Und im Grunde sind wir damit ganz nah an der Quelle von dem, wie 
die allerersten Christen ihren Glauben gelebt haben: in ihren 

Hausgemeinschaften. Verstehen wir die Situation doch vielleicht als 
Einladung, Ostern wieder ganz neu zu entdecken.  

Um Sie mit Ihren Familien zu unterstützen, erhalten Sie diese 
Gottesdienstvorschläge mit Gestaltungselementen wie etwa 
Gebeten, Impulsen, Liedern sowie Bastelanleitungen und Spiele für 
Palmsonntag.  

 

Bleiben wir in Gottes Liebe verbunden 

und feiern an verschiedenen Orten 
aber im Glauben verbunden  
gemeinsam die Kar- und Ostertage! 

 

  



Gottesdienst zu Osternacht für Familien  

Vorbereitung 

Kerze (vielleicht eine selbst gestaltete Osterkerze) 

Kreuz (es kann aus zwei Stöckern selbst gebastelt werden) 

Kinderbibel  

Schüssel mit Wasser 

Laptop oder Handy, um evtl. Lieder oder Videos zu öffnen 

 

Ankommen  

Die Familie versammelt sich zu einer späteren Stunde, wenn es 
möglich ist und es dunkel ist. Es wird nur die eine Kerze zum 
Gottesdienst entzündet. 
Sucht euch einen schönen Ort, an dem Ihr Gottesdienst feiern 
möchtet. Das kann der Wohnzimmertisch, der Esstisch sein oder ein 
gemütlicher Ort im Kinderzimmer, wo ihr euch hinsetzen könnt. 
Legt ein Kreuz in die Mitte, stellt eine Kerze auf und wenn ihr habt, 
holt eine Kinderbibel dazu. Gerne könnt ihr die Schüssel mit Wasser 

auch auf den Tisch stellen. Stellt sicher, dass alle bereit sind und 
niemand in den nächsten Minuten ein dringendes Bedürfnis hat…  

 

Beginn 

Beginnt den Gottesdienst, indem ihr gemeinsam die Kerze 
anzündet und beten:  

 

Lobpreis: Österliches Licht  

Wir danken dir, lieber Gott, denn du bist gut.  

Du hast die Welt, die Tiere, die Pflanzen 

und die Menschen erschaffen.  

Immer schon hast du die Menschen begleitet.  

Dein Sohn, Jesus, hat uns gezeigt,  

wie wir gut zueinander sein können.  

Jesus hat uns von dir und deiner Liebe 

zu den Menschen erzählt.  

Am Karfreitag haben wir an seinen Tod gedacht.  

Alles war dunkel und traurig.  

 



Sein Tod war aber nicht das Ende.  

Heute feiern wir seine Auferstehung,  

wodurch Licht in unser Leben gebracht wurde.  

Jesus hat den Tod besiegt! 

Wir bitten dich, lieber Gott,  

lass das Licht der Auferstehung in uns leuchten 

und sei bei uns in allen dunklen Stunden.  

Darum bitten wir dich und  

danken dir durch Christus unseren Bruder und Freund.  

Amen 

 

Einführung 

Die Lesungen der Osternacht sind eine Zusammenschau zwischen 
Anfang und Ende. Gott begleitet uns im gesamten Weltenlauf. 
Deshalb gibt es in der Osternacht viele Lesungen, die uns diese 
liebende Begleitung Gottes zu jeder Zeit zeigen.  

Wir haben diese ausgesucht: 

 

Hören wir nun gemeinsam wie Gott sein Volk durch das Meer 
führt: 

nacherzählt nach Ex 14,15-15,2  
 
Als Mose die Israeliten aus Ägypten befreite und die Soldaten des 
Pharaos ihnen dicht auf den Fersen waren, rief Mose zu Gott um 
Hilfe. Gott aber antwortete: Mose, vertraust du mir nicht?  
Ich lasse euch nicht im Stich, ich weise euch den Weg.  

Heb deinen Stab und das Meer wird sich teilen.  
Ihr könnt getrost, ohne Angst, euren Weg gehen.  
Mose folgte und das Wasser teilte sich.  
So konnten die Israeliten vor den Ägyptern fliehen.  
Die Ägypter jagten dem Volk mit ihren Waffen,  
mit ihren Pferden und Wagen nach.  
Doch Gott ließ das Wasser zurückströmen, den Ägyptern entgegen. 
Die Israeliten freuten sich. Gott hatte ihnen die Freiheit geschenkt. 
Sie lobten Gott und sangen glücklich ihr Lied:  
Wir singen dem Herrn ein Lied, denn er ist mächtig.  

Die Ägypter warf er ins Meer. Uns hat er gerettet. 

 

 



 

Oder: Gott führt sein Volk durch das Meer als Video:  

https://www.youtube.com/watch?v=0r5EhZMStOQ 

 

 

Oder mit Bild aus der Kinderbibel: 

https://dli.institute/wp/wp-
content/uploads/2020/03/Ostersonntag_Moos.pdf 

Bitte nur die ersten 4 Seiten lesen und ansehen, die anderen 
kommen später 

 

 

 

Feierliches Gloria  

Wir haben einen Vorschlag!  
Scanne den QR-Code mit der  

passenden App ein und  
lasst euch überraschen! 
 

Ab jetzt erklingen in der Kirche auch wieder 

alle Glocken und die Orgel 

 

 

Gebet  

Beten wir gemeinsam:  
Guter Gott,  
das Licht deiner Auferstehung macht diese Nacht hell.  
Wir danken dir dafür und bitten dich:  
Bleibe bei uns und begleite uns  
auf all unseren Wegen.  
Darum bitten wir durch Jesus,  
unseren Bruder und Freund. Amen. 
 

 

 

https://dli.institute/wp/wp-content/uploads/2020/03/Ostersonntag_Moos.pdf
https://dli.institute/wp/wp-content/uploads/2020/03/Ostersonntag_Moos.pdf


Hören wir nun das Evangelium von der Auferstehung Jesu 

nacherzählt nach Mt 28, 1-10  
 
Der Sabbat war vorbei.  
Im Morgengrauen gingen die Frauen zum Grab Jesu.  
Sie waren traurig und wollten ihm nahe sein.  
Als sie beim Grab ankamen, wunderten sie sich.  
Denn der schwere Stein, der das Grab  
verschlossen hatte, war weg.  
Das Grab war offen,  

der Leichnam von Jesus war aber nicht da.  
An seiner Stelle sahen sie zwei Männer  
in leuchtendem Gewand.  
Die Frauen erschraken und hörten:  
Fürchtet euch nicht!  
Was sucht ihr hier?  
Jesus ist nicht tot, er ist auferstanden.  
Auf einmal begegnete ihnen Jesus selbst.  
Die Frauen konnten es gar nicht fassen.  
Danach erzählten sie es den Freunden von Jesus.  

 
 
 
Oder: Die Auferstehung Jesu als Video:  

https://www.youtube.com/watch?v=_4RPiLGlAhQ&list=PLarPhgGhS
YjAwtFSnB8zZT7fblbeCZgIY&index=47&t=0s 
 
 
Oder mit Bild aus der Kinderbibel: 

https://dli.institute/wp/wp-
content/uploads/2020/03/Ostersonntag_Moos.pdf 

ab Seite 5 
 
 
 
  

https://dli.institute/wp/wp-content/uploads/2020/03/Ostersonntag_Moos.pdf
https://dli.institute/wp/wp-content/uploads/2020/03/Ostersonntag_Moos.pdf


Impuls  

Das ist eine besondere Geschichte, die wir da hören. Jesus war 
gestorben und in einem Steingrab beerdigt worden. Die beiden 
Frauen waren sehr traurig als sie zum Grab von Jesus gingen.  
Jesus war tot. Ihr Herz war ganz schwer und dunkel, denn sie 
waren so traurig.  
Aber als sie beim Grab angekommen waren da ist plötzlich alles 
ganz anders als erwartet. Der Stein war vom Grab weggewälzt 
worden und der Leichnam von Jesus war nicht mehr da.  
Da haben sich die beiden ganz schön erschrocken! 

Doch plötzlich wurde es alles ganz hell und sie sahen den 
auferstandenen Jesus.  
Zuerst haben sich die beiden Frauen gefürchtet, aber dann war die 
Freude riesengroß. Jesus ist nicht tot, er ist auferstanden! 
Ihr Herz fühlte sich mit großer Freude und sie liefen los, um die 
großartige Nachricht, dass Jesus auferstanden ist, allen zu 
erzählen.  
Das ist eine schöne Nachricht, die wir heute noch immer an Ostern 
feiern. Jesus hat den Tod besiegt und das ewige Leben geschenkt. 
Ostern vertreibt die Dunkelheit in unserem Leben. Das Licht der 

Auferstehung verwandelt unsere Traurigkeit in Hoffnung und 
Freude. 
 

Aktion: Tauferinnerung  

Wir sind durch die Taufe zu Christen geworden und dürfen auf die 
Botschaft des heutigen Festes glauben und vertrauen.  
Das wir Jesu Freunde sind, wollen wir nun besonders zum Ausdruck 
bringen. 

Die Schale mit Wasser wird neben die 
brennende Kerze gestellt  

Lasst uns beten: 
Gott unser Vater,  
wir sind deine Kinder.  
Jede und jeden von uns ruft du beim Namen.  
Wasser und Licht sind Zeichen 
für deine Liebe zu den Menschen.  
Segne das Wasser und  
lass und auf deine Liebe vertrauen,  
gib uns Kraft und Mut zu einem Leben  

in Gemeinschaft und Frieden.  
Darum bitten wir dich  
durch Jesus unseren Bruder,  
der Licht und Freude in unser Leben gebracht hat. Amen.  



Als sichtbares und spürbares Zeichen der Erinnerung zeichnen wir 

uns nun mit Wasser ein Kreuz auf die Stirn.  

Alle Anwesenden tauchen ihre Finger in die Schüssel und 
bekreuzigen sich mit dem Wasser. Alternativ kann sich auch 
gegenseitig ein Kreuz auf die Stirn gegeben werden. 

 

Singt gemeinsam das Lied 

Ich lobe meinen Gott (GL Bistum Münster 383)  

https://www.youtube.com/watch?v=qcSxeXfS8uk 

 

Fürbitten 

 

Gott, du hast deinen Sohn nicht im Tod gelassen. Dich bitten wir:  

1. Lieber Gott, wir beten für alle Menschen, die in diesen Tagen 
das Osterfest feiern.  
Lass sie spüren, dass du da bist.  
Gott des Lebens – Wir bitten dich erhöre uns!  

 
2. Lieber Gott, wir beten für alle Kinder und Erwachsenen, die in 

den kommenden Monaten getauft werden.  
Lass sie in Jesus immer einen starken Wegbeleiter haben.  
Gott des Lebens - Wir bitten dich, erhöre uns!  
 

3. Lieber Gott, wir beten für alle Menschen, die das Osterfest 
getrennt von ihren Familien feiern müssen.  
Sei bei ihnen und schenke ihnen Hoffnung.  
Gott des Lebens - Wir bitten dich, erhöre uns!  

 

4. Lieber Gott, wir beten für unsere lieben Verstorbenen.  
Lass sie das ewige Leben bei dir finden.  
Gott des Lebens - Wir bitten dich, erhöre uns!  
 

5. Lieber Gott, wir beten in einem Augenblick der Stille für 
unserer persönlichen Anliegen  
 
Gott des Lebens - Wir bitten dich, erhöre uns!  

 
Diese und alle Bitten die wir noch in unseren Herzen tragen, 
bringen wir im Vater unser nun vor dich: 



Vater unser im Himmel 
geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern  
Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen. 

 
Segensgebet  
Vielleicht stellen sich alle in einen Kreis und legen die linke Hand 
auf die Schulter des Nachbarn. 
 

Der Herr segne dich,   

er lasse dein Leben gelingen,  
deine Hoffnung erblühen, deine Früchte reifen. 
 

Der Herr behüte dich,  
er umarme dich in deiner Angst,  
er schütze dich in deiner Not,  
er erfülle dich mit Seiner Liebe. 
 

Der Herr nehme dich an die Hand,  
führe, begleite und halte dich.  

Sein Segen komme über dich  
und bleibe alle Zeit mit dir. 
 

So segne uns der gute Gott: 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 
Amen. 

 
Singt gemeinsam das Lied 
Das Grab ist leer (GL Bistum Münster 778) 

https://www.youtube.com/watch?v=7_9vJNseYzg 

 

Allen von Herzen ein frohes und gesegnetes Osterfest!  



Was die Familie sonst noch machen kann: 

 

• Gestaltet Steine mit dem  
leeren Grab 

 

 

 

 

• Mit Spielzeugfiguren die Ostergeschichte nachstellen. 

 

• Malt ein Bild von Ostern  

Vielleicht könnt ihr das gemalte Bild an Nachbarn, Freunde 
oder Menschen in Altenheimen verschenken 

 

• Ladet euch das „Sonntagsblatt“ für Kinder herunter und lest 
und bastelt. 

https://www.katecheten-verein.de/de/wp-
content/uploads/2020/03/24sobla-2020.pdf 

 

• Erstellt ein Elfchen 

 

• Spielt das Ostermemory 

 

• Schaut mal in der App „Bibel für Kinder“ vorbei. 
Dort kann man sich die Geschichten noch einmal ansehen und 
interaktiv dazu werden. 

  

https://www.katecheten-verein.de/de/wp-content/uploads/2020/03/24sobla-2020.pdf
https://www.katecheten-verein.de/de/wp-content/uploads/2020/03/24sobla-2020.pdf


  



 

Ein Elfchen zum Osterevangelium schreiben  

 

Ein Elfchen ist so etwas wie ein Mini-Gedicht. Es besteht aus genau 

11 Wörtern und hat eine feste Struktur:  

1. Zeile: 1 Wort, Thema (z.B. Ostern, Jesus, Maria, Grab)  

2. Zeile: 2 Wörter  

3. Zeile: 3 Wörter  

4. Zeile: 4 Wörter  

5. Zeile: 1 Wort, Zusammenfassung  

 

 

 

___________ 

 

 

___________  ___________ 

 

 

___________  ___________  ___________ 

 

 

___________   ___________    ___________    ___________ 

 

 

___________ 

 

 

  



 


